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Tätigkeitsbericht für das Jahr 2023  
laut Satzung §1.4.Geschäftsjahr 

 

 

Das Jahr 2023 war für den Kinderhaus Berlin-Mitte e.V. ein Jahr der erfolgreichen Umsetzung 

unserer Satzungsziele.  

Die genannten Ziele und Maßnahmen für das Jahr 2023 im Rahmen des 

Qualitätsmanagements und der Weiterentwicklung der Arbeit unseres Kinderhaus Berlin-Mitte 

e.V.  demonstrieren ein starkes Engagement bei der Verbesserung der Prozesse und der 

Qualität der Prozesse, die sich auf eine positive Entwicklung unserer Kids wirksam werden.  

Hier sind einige der Schlüsselpunkte und Erfolge 2023 zusammengefasst: 

• Rückführung in das Elternhaus: 

Ausarbeitung von Konzepten für die Rückführung in das Elternhaus als zentrale Thematik für 

den großen Q-Dialog am 20. April 2023. 

Ein erfolgreicher Dialog mit der Senatsverwaltung und Jugendhilfeträgern über die Strategie 

zur Rückführung. 

• Dokumentenüberarbeitung: 

Mehrere Dokumente wie Vollmachten, Kindeswille und Checklisten wurden überarbeitet und 

die Anpassungen umgesetzt. Diese wurden in Abstimmung mit allen Beteiligten digital 

bearbeitet. 

Schaffung eines neuen Formats für Teamprotokolle, das gruppenübergreifend gilt. 

• Krisenintervention: 

Implementierung einer neuen Strategie für Krisenintervention, insbesondere nach dem 

vermehrten Missbrauch des Krisentelefons, um angemessen reagieren zu können. 

• Diversität und Willkommenskultur: 

Ein Fokus auf Diversität im Leitbild der Einrichtung wurde erarbeitet, und Maßnahmen zur 

Schaffung einer Willkommenskultur für neue Mitarbeiter*innen wurden eingeführt. 

Einführung von Willkommensgeschenken für unseren neue Mitarbeiter*innen. 

• Prozessüberprüfungen 

Überprüfung und Anpassung von Prozessabläufen, wie z.B. Aufnahmeprozesse und 

Auszugsmanagement. 

• Die Überarbeitung von Dokumenten wie der Checkliste bei Aufnahme und der 

Vermisstenanzeige zeugt von einem proaktiven Ansatz zur Qualitätssicherung. 

• Feedback-Mechanismen 

Implementierung von Mechanismen zur Sammlung von Lob und Kritik, um kontinuierliches 

Feedback in die Entwicklung zu integrieren. 

• Gremienstruktur - Überarbeitung der „Beschreibung der Gremien“ 

Insgesamt zeigen die Aktivitäten und Maßnahmen im Jahr 2023 eine systematische und 

strukturierte Herangehensweise an die Qualitätsentwicklung in der Einrichtung. Es wurden 

wichtige Fortschritte erzielt, und die kontinuierliche Einbindung aller Beteiligten in den Prozess 

schafft ein Umfeld für nachhaltige Verbesserungen.  

Die nächsten Schritte können die Evaluierung der umgesetzten Maßnahmen und die Planung 

der Ziele für 2024 umfassen, um die erzielten Erfolge weiter auszubauen. 

 

Um die die Qualität der Arbeit mit den Kindern beständig und ansteigend zu sichern, nehmen 

unsere Mitarbeiter kontinuierlich gemäß §§ 2.2 und 2.6 unserer Satzung, an internen und 

externen Fortbildungen teil. Im Jahr 2023 wurden Fortbildungen zu den Themen „Gewaltfreie 
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Kommunikation, geschlechtliche sexuelle Vielfalt in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen - 

quere Bildung und Fall Team -Fortbildungen angeboten und genutzt. 

Alle Teams erhielten Supervision, bei Bedarf auch Einzelsupervision.  

Insgesamt stärkt das unsere Fachkompetenz und sicherte die professionalisierte Betreuung 

der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen. Die fortwährende Vernetzung im Sozialraum, 

in der unsere Mitarbeitenden aktiv an relevanten Gremien und Arbeitsgemeinschaften 

teilnahmen, erweiterten deren Wissen und Fähigkeiten. 

Das Azubi Gremium hat beim SFBB nach Absprache mit Leitung weitere Fortbildung 

unternommen. 

Dual Studierende aus allen Angeboten treffen sich monatlich für den Austausch zur Bildung 

mit Kindern und Jugendlichen.  

Auch bei Neueinstellungen von Mitarbeitenden, Praktikant*innen und Mitarbeitenden der 

freiwilligen sozialen Dienste fanden regelmäßige Treffen zum Erfahrungsaustausch statt. 

 

Zur Umsetzung der Ziele Gemäß § 2ff unserer Satzung und zur administrativen Unterstützung 

und Sicherung der förderlichen und funktionellen Wohn- und Arbeitsbedingungen der Kinder 

und Mitarbeitenden durch den Bereich Brand- und Arbeitsschutz, wurde zweimal jährlich  die 

Ersthelferausbildung für alle Mitarbeitenden angeboten, die regelmäßige 

Brandverhütungsschau (BVS) umgesetzt und die Datenschutzstandards aktualisiert. 

 

Im Rahmen unserer Aktivitäten schufen wir zahlreiche Höhepunkte, die den Kindern Freude 

bereiteten, wie den Besuch zahlreicher Kultur- und Freizeitveranstaltungen, fanden großen 

Anklang bei den Kindern und stärkten das Gemeinschaftsgefühl. Die kreative Förderung 

unserer Kids steht bei uns im Focus und ist elementar für die ganzheitliche Entwicklung 

unserer Kinder. 

Highlights war das Sommerfest mit der Prämierung der erfolgreichen  Schulabschlüsse, dem 

Fotowettbewerb „Was bedeutet der Sommer für mich“ sowie die Softeismaschine für eine 

leckere Abkühlung. 

Der Aktionstag fand am 26.08.2023 statt. Wie immer ging es mit großem Reisebus an den 

Hölzernen See. Alle Beteiligten konnten sich bei verschiedenen Angeboten austoben. Kajak 

und Ruderboot fahren, Wasserspielplatz, Baden und großes Buffet. Alle hatten viel Spaß!  

Während der Ferienzeiten 2023 reisten unsere Kids an die Nord- und Ostsee, nach Spanien 

mit dem DJH- Deutscher Jugendherbergsverband und dem Wildfang e.V. über das BA Mitte 

organisiert 

Unsere Gruppen reisten  gemeinsam in den Heidepark Soltau und den Belantispark Leipzig 

sowie zum Karls Erdbeerhof 

Den Abschluss des Jahres bildeten unsere traditionelle Kinderweihnachtsfeier sowie die 

Silvesterparty, die allen Beteiligten einen festlichen Ausklang boten und die familiäre 

Atmosphäre im Kinderhaus stärkten. 

 

Der Vorstand des Kinderhaus Berlin-Mitte e.V. trat regelmäßig  monatlich zu seinen 

Vorstandssitzungen zusammen, um die Entwicklung des Trägers und die Umsetzung der 

Satzungsziele laut Satzung §1.4. und §1.5, §2 und §3 zu diskutieren, Wünsche und 

Anregungen in die Arbeit zu integrieren. Er verfolgte auch 2023 kontinuierlich die Entwicklung 

des Jugendhilfeträgers. Dabei lag ein besonderes Augenmerk auf der Umsetzung der 

Satzungsziele gemäß §§ 2 und 3. 

Folgende wegweisende Themen wurden beraten bzw. gemeinsam beschlossen: 

Ausbau der bedarfsgerechten Förderung von Kindern und Jugendlichen. 
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Pflege von Kontakten zu Spendern und Sponsoren, Besuch von Veranstaltungen, Ermittlung 

neuer Hilfe- und Sponsoringangebote sowie Beschluss diverser Verwendungszwecke. 

Zusätzlich wurden im Sinne des § 2.1 weitere Hilfe- und Sponsoringangebote eruiert. 

Weiterentwicklung der Außendarstellung des Vereins (Homepage) 

Unterstützung bei der Planung und Durchführung von Terminen, Veranstaltungen, Sponsoring 

sowie Aktionen mit den Kindern 

Besprechung von Mitgliederaktionen (Subbotnik, Sommerfest, Aktionstag etc.) 

Aktuelle Situation der Finanzen, Strategien zur Konsolidierung und Perspektiven 

Austausch zur Qualitätsarbeit des Trägers, Gremien und mit anderen Trägern 

Beratungen zu Unterstützungsmöglichkeiten der Personalsituation des pädagogischen 

Personals, zur Stellenbesetzung und Möglichkeiten der Ausbildung (vermehrte Beschäftigung 

dualer Studenten). So wurden Gehälter erhöht, Prämien ausgeschüttet und 

Empfangsgeschenke für neue Mitarbeitende eingeführt. 

Qualitätsarbeit des Trägers, Gremien und Austausch mit anderen Trägern 

 

Wir sind stolz auf die erreichten Fortschritte und werden auch weiterhin engagiert an der 

Umsetzung unserer Satzungsziele arbeiten, um das Wohlergehen der uns anvertrauten Kinder 

und Jugendlichen sicherzustellen. 

 

 

 

 

Ines Meyer 

Geschäftsführerin       Berlin, 02.02.2024 

       


